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r  X. Z iv ilsen a t ^atcntsoncu^ CtOs jLFunc*v»,ŵ c.*kic<.*i,,a— 
hot z  hat aa 11. Xtesenbor 1973 durch den Vorcitseadcn  
Hi elitär Trustodt und die Richter Ballhaus# Dr# Drucldiaucc: 
Octeann und Bcndlor

beschlossen:

Bor Antrag©t e i l e r i s  wird A n s ic h t  in  d ie  
Akten dos «ichtiskoits*BerururccvcrTahrcna
X ZR 50/70 betreffend das Patent
gewährt

0 t  U n d o  ?

Die /n tr a c s to lle r in  begehrt E insich t in  dio « ich -  
tig k e itsa k tea  betreffend das Patent A  W  und trU ft 
vor# ih re ita lie n is c h e  Schwestergesollschaft# d ie Firoa 
A ltis s ia o  Ainone S.p.A .# s e i  von der Patentinhaberin aus 
den angeführten Patent verwarnt werden.

Die Parteien des «Ich tisk citsvcrfahren s sind enge- 
hört worden. Dio n ichtigkeitsk lU gorin  hat keine I^kläruag 
abgegeben. Dio Iftchtigkeitsboklagte w iderspricht den 
Antrag und tra g t vor# e in  rech tlich es  In teresse  der 
A ntra^ ctelleria  s e i  n ich t e r s ic h t lic h .

Dio Akten des oiclvti^heitsborufungsvcrfalircns -sind 
nach den 1 . Oktober 196S entstanden. Dio Entscheidung 
über den Antrag h o s t isa t  s ich  deagcaüO nach § 41 o Aba. 3 
Satz 3 PatG# der nach ständiger Rschtsprockung des Senats 
auf d ie Akten dor Derufusgsinstana entsprechend an 
i s t  (v g l. BGH GRüR 1972 S . 195 -  Aktcacin e ich t YXXX).

i*X# U»* v.*w*s *



Icach d ieser  V orschrift i o t  E insich t tu £cw£;reu# 
sofern n ich t dies ?atontivihc;bc-ri.n für e ie  Goseute Ahio 
odor Steile von ih r  e ia  der /.k ienoincich i ciit^o^cnetshc; 
dos schützvürdicos In tcrcsso  d artu t.

Die Pstcniir& abcrin ha t in  d ie se r E insicht n ich ts  
verheiraten* Hire Ausführungen besiegen sich auf oia 
rech tlich es In teresse  der /a t r a g s te l le r ia  m  der begehr­
ten  Einsicht# Ein solches i s t  jedoch nach 5 41 o Abc. 3 
SaiÄ 3 PatG n ich t e rfo rd erlich .

Den Antrag wer demnach s ta t ts u  reb on.
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